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#01 ABU DHABI
DIE HAUPTSTADT ABU DHABI DES GLEICHNAMIGEN EMIRATS LIEGT AUF EINER 20 KILOMETER LANGEN, DEM FESTLAND 

VORGELAGERTEN INSEL IM PERSISCHEN GOLF, DIE DIE ARABER DEN »ARABISCHEN GOLF« NENNEN. SIE WIRD UMGEBEN VON 

MANGROVENSÜMPFEN, KANÄLEN UND MEHREREN NATÜRLICHEN UND KÜNSTLICHEN INSELN. DAS MODERNE ABU DHABI 

WURDE IN DEN 1970ER-JAHREN AUF DEM REISSBRETT FÜR RUND 600 000 EINWOHNER ENTWORFEN. HEUTE ZÄHLT DIE STADT 

ÜBER 1,5 MILLIONEN EINWOHNER. DAS HERZ ABU DHABIS SCHLÄGT DABEI ENTLANG DER ETWA ZEHN KILOMETER LANGEN 

CORNICHE AM NORDWESTENDE DER INSEL. DA ABU DHABI DIE GRÖSSTEN BODENSCHÄTZE ALLER SIEBEN EMIRATE BESITZT, 

WAR DIE ENTWICKLUNG LANGE JAHRE AUF DIE WIRTSCHAFT FOKUSSIERT. ERST ALS DUBAI MIT SEINEN PRACHTBAUTEN UND 

SHOPPING MALLS INS BOOMENDE TOURISMUSGESCHÄFT EINSTIEG, BEGANN ABU DHABI SICH ALS REISEDESTINATION ZU 

PROFILIEREN. NEBEN DIREKTER KONKURRENZ ZU DUBAI MIT ATEMBERAUBENDEN WOLKENKRATZERN UND EINKAUFSTEMPELN 

SETZT ABU DHABI DABEI VOR ALLEM AUF SPORT UND KULTUR. SO GIBT ES EINE KOOPERATION MIT DEM LOUVRE UND DEM 

GUGGENHEIM-MUSEUM FÜR BILDENDE KUNST SOWIE MIT FERRARI FÜR DIE FORMEL-1-RENNSTRECKE AUF DER INSEL YAS 

MIT ANGESCHLOSSENEM FREIZEITPARK UND SHOPPING MALL.

�x SCHEICH-ZAYED-MOSCHEE 

Die 2007 im östlichen Teil der Insel erbaute Scheich- 

Zayed-Moschee (benannt nach dem ersten Präsiden-

ten der Vereinigten Arabischen Emirate) ist eine der 

größten Moscheen der Welt. Die Herrscher der rei-

chen Golfstaaten liefern sich seit Jahrzehnten einen 

Wettstreit um die größten und teuersten Bauwerke. 

So konnte Abu Dhabi mit dieser Moschee die »Kon-

kurrenz« aus dem Oman in mehreren Punkten schla-

gen. Unter anderem beherbergt nun die Scheich- Zay-

ed-Moschee den größten handgeknüpften Teppich 

und den größten Kronleuchter der Welt. In dem 

38 000 Quadratmeter großen Bauwerk wurden viele 

edle Materialien verwendet. Besonders auffällig sind 

der weiße Marmor, das Blattgold und die Einlegear-

beiten aus bunter Keramik und Halbedelsteinen. Das 

Ziel vieler Sakralbauten ist es, ein Abbild vom Para-

dies beziehungsweise der Heiligen Stadt zu erschaf-

fen, und das ist mit der Scheich-Zayed-Moschee durch-

aus gelungen. Die mehr als 40 Kuppeln und die vier 

über 100 Meter hohen Minarette sind schon von Wei-

tem aus sichtbar und zu einem Wahrzeichen von Abi 

Dhabi geworden, das nach dem Wunsch der Scheichs 

Tradition mit der Moderne verbinden soll.

�x CORNICHE 

Entlang der fast zehn Kilometer langen Strandprome-

nade spielt sich ein wichtiger Teil des Lebens der 

Oben: Glanz, Reichtum 

und das Meer – der Blick 

vom Marine Sports Club 

von Abu Dhabi zeigt alles, 

was man mit der Stadt 

typischerweise in 

Verbindung bringt.

Linke Seite: Ein Meister -

werk der Baukunst ist die 

Scheich-Zayed-Moschee 

mit ihren weiß-goldenen 

Säulen, Wänden und 

Kuppeln. Wie die Blumen 

an den Pfeilern scheint 

sich das Minarett am 

Himmel emporzuziehen. 



— 18 —

AMSTERDAM

Links: Auf den Tulpenfel-

dern des Keukenhofs wird 

der Frühling eingeläutet. 

Die Blütenpracht erstreckt 

sich schier endlos.

Ganz oben: Patrizierhäu-

ser säumen die Heren -

gracht. Ihre geringe Breite 

täuscht: Nach hinten sind 

die Häuser ausladend.

Oben: Zu Wasser lässt sich 

Amsterdam am besten 

erkunden. Zahlreiche 

Anbieter veranstalten 

geführte Bootstouren.

WARUM IM FRÜHLING? EIN MEER 
AUS SIEBEN MILLIONEN KIRSCHROTEN 
TULPEN, DIE IHRE KÖPFCHEN SANFT 
IM LAUEN NIEDERLÄNDISCHEN WIND 
WIEGEN … MIT DIESEM BILD GRÜSST 
KEUKENHOF, DER GRÖSSTE BLUMEN-
GARTEN DER WELT, SEINE BESUCHER 
JÄHRLICH ZUR ERÖFFNUNG DER FRÜH-
JAHRSSAISON. VOM 20. MÄRZ ETWA 
BIS IN DEN SPÄTEN MAI KÖNNEN BLU-
MENLIEBHABER DURCH DIE EINZEL-
NEN THEMENGÄRTEN WAN DELN UND 
BLUMENZWIEBELN ZUM MITNEHMEN 
KAUFEN. ES IST WUNDER BAR, MIT 
DEM FAHRRAD DORTHIN ZU FAHREN 
– VON AMSTERDAM LIEGT KEUKEN-
HOF NUR 35 KILOMETER ENTFERNT. 
DER KÖNIGSTAG ENDE APRIL IST DAS 
GRÖSSTE NATIONALE EVENT IN HOL-
LAND UND WIRD MIT STRASSENFES-
TEN UND ORANGEFARBENER KLEIDUNG 
GEFEIERT. 
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�x GRACHTENRING 

Wie Ringstraßen fassen Amsterdams Grachten den 

alten Stadtkern ein. Wohlhabende Kaufl eute siedel-

ten sich hier an. Früher wurden die Pfl anzen per Boot 

auf der Singelgracht geliefert und direkt verkauft. Heu-

te kommt die Ware zwar per Lkw, wird aber noch im-

mer hauptsächlich von Hausbooten aus feilgeboten. 

Neben der Singelgracht sind dabei vor allem die Prin-

sengracht, die Keizersgracht und die Herengracht von 

Bedeutung. 

�x JORDAAN 

Kunterbunt ist das alte Handwerker- und Arme-Leu-

te-Viertel Jordaan westlich der Prinsen gracht. Es ver-

dankt seinen heimeligen Charme auch den vielen 

Hausbooten entlang der Kais und den Hofjes, verwin-

kelten, oft begrünten Wohnhöfen.

�x ROTLICHTVIERTEL 

Die Rossebuurt, wie die Niederländer sie nennen, 

liegt in der Altstadt. Die Frauen in den Schaufens-

tern dürfen aber bitte nicht fotografi ert werden! Es 

gibt hier sogar nette Restaurants und eine Condo-

merie und ebenso informative wie amüsante Füh-

rungen. Mitten im Rotlichtviertel steht eins von 

Amsterdams ältesten Gebäuden, die Oude Kerk. Sie 

wurde um 1300 erbaut und wird jetzt als Ausstel-

lungsraum genutzt.

�x  VAN-GOGH-MUSEUM 

Das Haus rühmt sich, die weltweit größte Sammlung 

der Werke Vincent van Goghs zu zeigen. 

�x BEGINENHOF 

Die schmalen, teils etwas windschief wirkenden Häu-

ser mit Innenhof gehören zu den ältesten Gebäuden. 

Früher lebten hier alleinstehende Frauen in einer re-

ligiösen Gemeinschaft. 

�x REMBRANDTHAUS  

Beinahe 20 Jahre lebte und arbeitete Rembrandt in 

dem Haus. Zu sehen sind eine rekonstruierte Einrich-

tung, eine alte Druckerpresse und kleine  Skizzen des 

Meisters. 

�x NIEUWMARKT 

Wo früher ein Kanal fl oss, entstand 1614 ein Platz, 

auf dem bis heute täglich Markt ist. Zu den alten Gas-

sen um den Markt gehört Amsterdams Chinatown.

Rechts: Abendstimmung 

am Kloveniersburgwal, 

auch »de Kloof« genannt, 

eine der ältesten Grachten 

der Stadt.

6
AUSGEHEN

Restaurant De Kas // Noch frischer wird man 

in Amsterdam wohl kaum essen können, denn 

das noble Restaurant befi ndet sich direkt in 

dem großen Gewächshaus, in dem die Zuta-

ten für die täglich wechselnden Gerichte an-

gebaut werden. 

 // www.restaurantdekas.nl

Restaurant Greetje // Auch wenn Amster-

dam für seine Multikulti-Küche bekannt ist, 

fi ndet man mancherorts noch traditionelle Ge-

richte, herausragend ist dabei das Greetje im 

Viertel Nieuwmarkt en Lastage.  

 // www.restaurantgreetje.nl

Café de Jaren // Modern und lichtdurchfl utet 

präsentiert sich eines der beliebtesten der so-

genannten Grand Cafés. Um die ersten Son-

nenstrahlen im Frühling zu genießen, lohnt es 

sich, einen Platz auf der Terrasse zu reservie-

ren, die, mit Blick auf die Amstel, direkt am 

Wasser des Kloveniersburgwal liegt. 

 // www.cafedejaren.nl
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#24 VANCOUVER
VANCOUVER GEHÖRT ZU DEN SCHÖNSTEN STÄDTEN DER WELT. UMGEBEN VON IDYLLISCHEN BUCHTEN UND DEN MAJESTÄ-

TISCHEN BERGEN DER NAHEN COAST RANGE, LIEGT DIE METROPOLE AN DER MALERISCHEN PAZIFIKKÜSTE. DIE GLÄSERNEN 

HOCHHÄUSER, DIE BESCHAULICHE ALTSTADT, DER WEITLÄUFIGE STANLEY PARK, DIE SANDSTRÄNDE UND SOGAR DIE LION’S 

GATE BRIDGE SOWIE DER FUTURISTISCHE CANADA PLACE HARMONIEREN AUF ANGENEHME WEISE MIT DER NAHE GELEGENEN, 

ZU EXKURSIONEN EINLADENDEN WILDNIS. AM FALSE CREEK LIEGT GRANVILLE ISLAND, DIE KÜNSTLICHE ENTERTAINMENTINSEL 

UNTER DEN HIGH WAYBRÜCKEN. DIE UMGEBAUTEN LAGER HALLEN WURDEN IN RESTAURANTS, BARS UND SHOPS AUFGETEILT, 

IN ZAHLREICHEN GALERIEN ARBEITEN KÜNSTLER UND KUNSTHANDWERKER. IN GASTOWN SCHEINT DIE VERGANGENHEIT DER 

STADT NOCH GANZ LEBENDIG ZU SEIN; EXOTISCHE RESTAURANTS UND LÄDEN LOCKEN IN CHINATOWN.

�x  DOWNTOWN VANCOUVER  

Im Business District setzt das 1930 im Art-déco-Stil 

errichtete Marine Building einen städtebaulichen Kon-

trapunkt zu einem Ensemble hypermoderner Hoch-

hausbauten ringsherum. Auch der Robson Square im 

Zentrum von Downtown Vancouver besticht durch 

das Nebeneinander von historischer und zeitgenössi-

scher Architektur. Der neue Justizpalast wurde von 

Arthur Erickson, einem der bedeutendsten kanadi-

schen Architekten in der zweiten Hälfte des 20. Jahr-

hunderts, erbaut und 1972 fertiggestellt. In dem al-

ten neoklassizistischen Gerichtsgebäude residiert heu-

te die Vancouver Art Gallery – eines der interessan-

testen Kunstmuseen Nordamerikas. 

�x  CANADA PLACE 

Der Canada Place am Kreuzfahrtpier ist ein bedeu-

tendes Kongresszentrum und beeindruckt durch sei-

ne kühne Zeltdachkonstruktion. Er beherbergt nicht 

nur Veranstaltungssäle, sondern auch eine Reihe von 

Restaurants und Geschäften sowie ein IMAX-Kino 

und erinnert von außen an ein Kreuzfahrtschiff. 

�x  HARBOURFRONT CENTRE  

Südöstlich des Canada Place befi ndet sich der futu-

ristische Hochhauskomplex des Harbourfront Cen tre. 

Auf dem Gebäude wurde in einer Höhe von 130 Me-

tern eine Aussichtsplattform installiert, von der aus 

man den Blick über die Stadt, die Berge und das Meer 

genießen kann. 

�x ROBSON STREET 

 Die Einkaufs- und Flaniermeile Robson Street verläuft 

vom Robson Square aus Richtung Nordwesten. Hier 

wird Vancouver seinem Ruf, eine multikulturelle Me-

tropole zu sein, in eindrucksvoller Weise gerecht. Men-

schen aus aller Welt bevölkern die vielen Straßenca-

fés und Restaurants. 

Oben:  Die Pazifi kmetropo-

le mit der futuristisch 

anmutenden Skyline liegt 

vor der beeindruckenden 

Kulisse der Berge. Einen 

besonders schönen Blick 

auf die Stadt hat man von 

den Stränden der English 

Bay aus.

Linke Seite:  Das Stadtbild 

wird von modernen und 

doch lichten Hochhaus-

bauten geprägt. Die 

reizvolle Lage an einer 

durch Vancouver Island 

vor dem offenen Pazifi  -

schen Ozean geschützten 

und von den Ausläufern 

der Coast Mountains 

umgebenen Bucht trägt 

viel zur Attraktivität der 

Millionenmetropole bei.
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Das Art Institute verfügt über eine umfassende Samm-

lung nordamerikanischer und europäischer Stilrich-

tungen vom 13. Jahrhundert bis zur Moderne mit 

Schwerpunkt auf Impressionismus. Beispielhaft für 

die wegweisende Architektur der Stadt zeichnete in 

2009 der Stararchitekt Renzo Piano verantwortlich 

für den spektakulären Erweiterungsbau in Form ei-

nes eleganten Flügels.

�x FIELDS MUSEUM OF NATURAL HISTORY  

Wer gefahrlos in einer Art »Jurassic World« längst 

ausgestorbene Saurier und weitere urzeitliche Tiere 

aus nächster Nähe betrachten möchte, besucht die-

ses Naturkundemuseum am Lake Michigan. Ein High-

light ist »Sue«, das weltweit größte und am vollstän-

digsten erhaltene Skelett eines Tyrannosaurus Rex. 

Die Sammlung eines der meistbesuchten Museen der 

USA umfasst 22 Millionen Exponate aus Sachgebie-

ten der Völkerkunde, Biologie und Zoologie sowie der 

Geologie. Mit seiner Ausstellungsfl äche auf 85 000 

Quadratmetern zählt das Fields Museum zu den größ-

ten Museen der Welt. 

8
SHOPPING

�x STATE STREET 

Die State Street gilt als größte Fußgängerzone der 

Welt und lockt mit Kaufhäusern wie Macy’s, Bou-

tiquen, vielen Restaurants, Kinos, Theatern. 

�x FRENCH MARKET 

Das Ziel des French Market war und ist, lokale Produ-

zenten zu unterstützen. Dabei geht es vor allem um 

gutes Essen, man kann den Markt also nicht nur zum 

Einkaufen nutzen, sondern gleich eine Schlemmer-

tour daraus machen.  

 // www.frenchmarketchicago.com

�x ANDERSONVILLE 

Das Viertel Andersonville mit seinen schwedischen 

Wurzeln glänzt mit einer Vielzahl an Boutiquen, al-

ternativen Läden und netten Restaurants.  

 // www.andersonville.org

2
AUSFLÜGE

�x   SLEEPING BEAR DUNES NATIONAL LAKESHORE 

Die wildromantische Dünenlandschaft an der West-

küste von Mi chigan ist von der letzten Eiszeit geprägt 

und bekam ihren Namen von einer indianischen Le-

gende: Eine Bärin fl oh mit ihren beiden Jungen vor 

einem Waldbrand in den See. Die kleinen Bären er-

tranken, und seitdem wartet die Bärin, zu einer riesi-

gen Düne erstarrt, auf die Rückkehr ihrer Jungen.

§
ÜBERNACHTEN

The Gwen // Das Desgin ist den 1930er-

Jahren verpfl ichtet, ganz ohne verstaubt zu 

wirken. Vergleichbar anspruchsvollen Luxus 

muss man in Chicago lange suchen. Direkt 

an der Magnifi cent Mile gelegen. 

  // www.thegwenchicago.com 

Soho House // Industrial Chic ist das Mot-

to, das Ergebnis ist ein Hotel, das elegant 

Alt und Neu verbindet und ein Zuhau-

se-Gefühl vermitteln möchte. Nette und 

nicht selbstverständliche Extras sind die 

Dach terrasse mit Pool und Bar, das Musik-

zimmer oder auch der Fitnessraum mit 

Boxring.  

 // www.sohohousechicago.com

Acme Hotel // Perfekt für Hipster, Ama-

teurmusiker und Stadtkinder: Sehr zentral 

in Downtown gelegen, die Einrichtung ist 

hip und die Ausstattung hightech, dazu 

zählt neben schnellem WLAN auch die 

Möglichkeit, Apple Watches oder Google 

Glasses auszuleihen.  

 // www.acmehotelcompany.com
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DIE BASKETBALLER DER CHICAGO BULLS ANFEUERN

Schwitzende Hünen, tobende Fans, tanzende Cheerleader – Basketball gehört zu den amerikanischen Nati-

onalsportarten und setzt Emotionen in einer Intensität frei, wie es hierzulande nur Fußball vermag. Die Chi-

cago Bulls spielen in der Profi -Liga Nordamerikas, der National Basketball Association NBA. Prominentester 

Spieler des Teams war Michael Jordan, den ein amerikanischer Sportsender zum »Sportler des Jahrhunderts« 

ausrief. Das machten sich Vermarktungsunternehmen zunutze: Der Wert der Mannschaft mit dem ikonogra-

fi sch eingängig roten Stierlogo verzehnfachte sich im Verlauf von Michael Jordans Karriere. Seit seinem Weg-

gang sind die Chicago Bulls wieder eine normale NBA-Mannschaft – Zuschauen macht dennoch Spaß.

ÜBER STAND UP COMEDY LACHEN

Chicago gilt als Geburtsort der Stand Up Comedy, bei der professionelle Hu-

moristen, aber auch Laien versuchen, ihr Publikum zum Lachen zu bringen und 

dabei aber auch improvisieren und auf Zurufe reagieren müssen. Stand Up Co-

medy vom Feinsten gibt es im Second City. Heutige Schauspielgrößen wie Bill 

Murray, Tina Fey oder Steve Carrell haben hier ihre ersten Schritte auf die Büh-

ne gemacht. 

EXOTISCHE TIERE UMSONST 

Der kleine Zoo im Lincoln Park kostet keinen Eintritt. 

Wer jetzt denkt, dann lohnt sich ein Besuch wohl 

nicht, der irrt gewaltig: Über 1000 Tiere leben hier, 

von heimischen Arten wie Biber und Fischotter bis hin 

zu Pinguinen und Krokodilen. Und die Aussicht auf 

die Skyline ist ebenso fantastisch!

 

JAZZ UND BLUES: DEN SOUND DER STADT LIVE GENIESSEN

Geniale Künstler wie Muddy Waters, Howlin’ Wolf, Elmore James und Little Walter haben den Chicago Blu-

es entscheidend geprägt. Ihre Musik hielt sich bis heute und bildet den Soundtrack für eine Reise in die 

schwarze Vergangenheit der USA, in der sich der Blues als eigenständige Kunstform aus den alten Volkslie-

dern entwickelte: Wie der Rock ’n’ Roll der 1950er-Jahre ging auch der Chicago Blues aus dem Mississippi 

Delta Blues der Südstaaten hervor und begeistert mit seinem Rhythmus, dem eindringlichen Gesang, dem 

Boogie-Woogie-Piano, der Blues Harp und der Slide Guitar. Auch heute noch fi nden viele Livekonzerte in 

Clubs wie etwa dem Blue Chicago Blues Club statt. Hingehen, lauschen und genießen!

ARCHITEKTUR PER BOOT ERLEBEN 

Für Architekturliebhaber ist Chicago ein Traum. Eine 

Stadtrundfahrt per Boot über den Chicago River ver-

mittelt einen eindrucksvollen Blick in die Hochhaus-

schluchten der Skyscraper City. Ein Guide erzählt da-

bei noch interessante Anekdoten.

AUF KEINEN FALL VERPASSEN
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#35 TEL AVIV
JUNG, FEIERFREUDIG UND WELTOFFEN – DAS IST DAS GESICHT VON TEL AVIV. DIE ISRAELISCHE METROPOLE, DIE LÄNGST 

MEHR IST ALS DER VORORT DER HAFENSTADT JAFFA, PUNKTET VOR ALLEM MIT DER KREATIVEN SZENE UND DER STIMMUNG. 

NUR VIER FLUGSTUNDEN VON DEUTSCHLAND ENTFERNT, TUT SICH EINE KOMPLETT ANDERE WELT AUF, DIE SICH ÜBRIGENS 

AUCH VOM RESTLICHEN ISRAEL DEUTLICH UNTERSCHEIDET. DIE »WEISSE STADT«, WIE TEILE VON IHR AUCH GENANNT 

WERDEN, IST VOR ALLEM FÜR IHR NACHTLEBEN BEKANNT, ABER AUCH FÜR IHRE STRÄNDE UND IHR JUNGES LEBEN. DIE 

ZWEITGRÖSSTE STADT ISRAELS GILT AUCH ALS »STADT, DIE NIEMALS SCHLÄFT« UND IST WOHL DIE METROPOLE DES LANDES, 

DIE AM WENIGSTEN MIT RELIGIOSITÄT AUFWARTET. STATTDESSEN ÜBERRASCHT SIE MIT WELTOFFENHEIT UND SETZT VIELE 

TRENDS IN SACHEN KULINARIK, KUNST, MUSIK UND MODE. 

�x ROTHSCHILD-BOULEVARD

Die wohl exklusivste Straße von Tel Aviv eignet sich 

perfekt für den Start in den Tag: Entlang des Roth-

schild-Boulevards reihen sich viele Cafés, die zum Früh-

stücken einladen. Nicht nur die Lokale und Boutiquen 

machen den Boulevard so einzigartig, sondern auch 

seine Gebäude. Vor den Nazis gefl ohene Architekten 

errichteten in den 1930er- und 1940er-Jahren Häu-

ser im Bauhaus-Stil. Was heute als »Weiße Stadt« be-

zeichnet wird, ist ein Konglomerat aus mehr als 3500 

Gebäuden. Es ist die wohl größte Bauhaussiedlung 

der Welt. Im Gebäude mit der Hausnummer 16 ver-

birgt sich die »Independence Hall«, dort wurde 1948 

der Staat Israel ausgerufen.

�x TEL AVIV MUSEUM OF ART 

Tel Aviv ist eine Stadt der Kunst und so wäre es mehr 

als schade, nicht einmal einen Blick in ein Museum 

geworfen zu haben. Das Tel Aviv Museum of Art ist 

das größte Kunstmuseum des Landes und hat sich 

auf moderne Kunst spezialisiert. Zu fi nden sind Wer-

ke des Expressionismus, des Surrealismus, aber auch 

des Impressionismus. 

�x KÜNSTLERVIERTEL FLORENTIN 

Wer Streetart mag, wird dieses Viertel lieben: Junge 

Kreative haben Garagen und verlassene Häuser Ende 

der 1990er-Jahre in Ateliers und Bars verwandelt. Heu-

te ist das Florentin das Künstlerviertel der Stadt, in der 

sich vor allem die alternativen Besucher sowie Back-

packer wohlfühlen. 

�x NEVE TZEDEK 

Das Trendviertel der Stadt gilt als ein Musterbeispiel 

für Gentrifi zierung. Rund um die Shabazi Street säu-

men Ateliers den Weg, in denen Künstler Metallob-

jekte schweißen oder Silber und Gold zu Schmuck-

stücken fein ziselieren. Die schattigen Innenhöfe sind 

perfekte Standorte für Cafés und Restaurants, deren 

alte Bausubstanz für Stimmung sorgt.

Oben: Das alte Hafenvier-

tel Jaffa kontrastiert mit 

den modernen Wolken-

kratzern der Innenstadt 

von Tel Aviv.

Linke Seite: Mit rund 4000 

im Bauhausstil – oder der 

Klassischen Moderne – 

errichteten Gebäuden 

fi ndet man in Tel Aviv 

mehr Beispiele dieser 

Baurichtung als irgendwo 

sonst auf der Welt. Hinter 

den inspirierten Fassaden 

verbargen sich oft 

einfache Wohnungen. 
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#41 BUENOS AIRES
BUENOS AIRES IST DIE EUROPÄISCHSTE ALLER SÜDAMERIKANISCHEN METROPOLEN UND WIRD OFT MIT PARIS VERGLICHEN. 

IN KEINER ANDEREN STADT DES KONTINENTS FINDEN SICH MEHR ZEUGNISSE DER NEOKLASSIZISTISCHEN MONUMENTAL- UND 

DER BELLE-ÉPOQUE-ARCHITEKTUR ALS HIER. SIE STAMMEN AUS DER ZEIT ZWISCHEN 1880 UND 1930, ALS DIE WIRTSCHAFT 

ARGENTINIENS DANK DES FLEISCHEXPORTS FLORIERTE UND BUENOS AIRES ALS NEUE HAUPTSTADT DES GERADE GEEINTEN 

LANDES MIT REPRÄSENTATIVBAUTEN AUSGESTATTET WURDE. MIT MITTLERWEILE RUND 14 MILLIONEN EINWOHNERN UND 

EINER FLÄCHE VON 3880 QUADRATKILOMETERN ZÄHLT DER BALLUNGSRAUM GRAN BUENOS AIRES ZWAR ZU DEN GRÖSSTEN 

METROPOLREGIONEN DER WELT, DAS STADTZENTRUM SELBST ABER IST ÜBERSCHAUBAR. 

�x AVENIDA DE 9 JULIO UND OBELISK  

Nach der Eixo Monumental in der brasilianischen 

Hauptstadt Brasília ist die Avenida de 9 Julio die brei-

teste Straße der Welt und eine der Hauptverkehrs-

adern von Buenos Aires. Von Retire im Norden der 

Stadt zieht sie sich entlang mehrerer Sehenswürdig-

keiten nach Süden bis zum Bahnhof Constitución. 

 Benannt ist die stolze Prachtstraße nach dem Tag der 

Unabhängigkeit Argentiniens. Auch der Obelisk auf 

der Plaza de la Républica ist eines der Wahrzeichen 

der Stadt und wurde anlässlich des 400-jährigen 

Staatsjubiläums hier errichtet. Wer möchte, kann die 

206 Stufen in seinem Inneren nach oben steigen und 

von dort den fantastischen Ausblick über die Stadt 

genießen. 

�x PLAZA MAYO UND CASA ROSADA 

Der bedeutende Platz mit dem rosafarbenen Präsi-

dentenpalast ist die wohl bekannteste Sehenswürdig-

keit von Buenos Aires. Nicht minder bekannt ist 

dessen Balkon, von dem aus Evita Perón in den 

1950er-Jahren ihre Ansprachen an das Volk auf der 

Plaza Mayo richtete. Die Casa Rosada ist der offi ziel-

le Sitz des amtierenden Präsidenten, der den Palast 

heute jedoch nur noch zu bestimmten Anlässen auf-

sucht. Eine kleine gehisste Flagge neben der großen 

argentinischen verrät seine Anwesenheit.

Oben: 23 Meter groß ist 

die stählerne Floralis 

Genérica des Architekten 

Eduardo Catalano auf der 

Plaza de las Naciones – 

und damit eines der 

jüngsten Wahrzeichen der 

Stadt.

Linke Seite: Das 

Kongressgebäude liegt am 

westlichen Ende der 

Avenida de Mayo, einer 

der schönsten Alleen der 

Stadt.

Rechts: Argentinien ist 

Tango. Überall fi nden 

spontane Tänze statt und 

das nicht nur zur 

Touristenbelustigung.
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